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Personalnachrichten aus den medizinischen und veterinär-medizinischen
Fakultäten der schweizerischen Universitäten

Nouvelles concernant le corps enseignant des facultés suisses de médecine
et de médecine vétérinaire

1.10.1963 / 31.12. 1964

BASEL
Zum Rektor der Universität Basel wunle für die Amtsperiode 196.-» Herr Prof. Dr.

Gerhard Wolf-Heidegger gewählt und zum Dekan der medizinischen Fakultät Herr Prof.
Dr. Marcel Monnier, Vorsteher der Physiologischen Anstalt, im Vcsalianum.

Habilitationen: Die Venia docendi erhielten die Herren Dr. Georg Hrubacher fiir
physiologische Chemie. Dr. Luzius Dettli für innere Medizin, Dr. Robert Hess für
experimentelle Pathologie. Dr. Nikolaus Mani für Geschichte «1er Medizin. Dr. Rolf
Schmutzler für innere Medizin. Dr. Peter IT aibel fur Chirurgie.

Ernennungen: Der Hcgierungsrat des Kantons Basel-Stadt ernannte zu

Extraordinarien die Herren

PD. Dr. Heribert Berger für Pädiatrie,
PI). Dr. Heinrich Herzog für innere Medizin, speziell Lungcnkrankheiteii,
PD. Dr. Luiiu ig Peter Holländer für Hämatologie.
PD. Dr. Hermann Kapp für Gastnientcrologie.
PD. Dr. Max Klingler für -Neurochirurgie,
PD. Dr. IT alter Schweizer für Kardiologie.

Nene Lehrstühle: Seit, dein Somnicrsemesler 1961 amici auf dem neugeschaffenen
Lehrstuhl für Orthopädie mit Titel und Rechten eines Ordinarius Herr Prof. Dr. Georg
Chapchal aus Holland.
Inhaber eines zweiten Lehrstuhles für innere Medizin mit be-onderer Berücksichti.
gung der poliklinischen Ausbildung wurde unter Verleihung von Titel und Rechten
eines ordentlichen Professors Herr Prof. Dr. Otto Gsell. \ orsteher der medizinischen
l. mversitatspolikliiiik.

Auf den neugeschaffenen Lehrstuhl für medizinische Radiologie ist Herr Prof. Dr.
Helmut Harlueg. bisher Kxtraordinarius in Tübingen, unter gleichzeitiger Ernennung
zum ordentlichen Professor berufen wonlcn.

Weitere Ernennungen und Wahlen: Herr I'rof. Dr. Heribert Herger. bi-her Oberarzt der
Liiiversitätskindcrklinik. ist zum ordentlichen Professor für Pädiatrie an der
medizinischen Fakultät der Universität Innsbruck unter gleichzeitiger Ernennung zum
Vorsteher der I niversilätskinderklinik berufen worden und hat seine Tätigkeit zu
Beginn des Wintersemesters 1964 aufgenommen.

Herrn PD. Dr. Leo Eckmann, Leiter «1er Abteilung fiir viscerale Chirurgie des

Tiefenauspitnls in Bern, ist der Titel eines Chefarztes verliehen w«»rdcn.

Herr PD. Dr. Alfred Meier übernimmt als Leiter der chirurgischen Abteilung im
St. Claraspital die Nachfolge von Herrn Prof. Dr. F. Merke.
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Rücktritte: Infolge Erreichen.* der Altersgrenze sind die Herren Prof. Dr. Felix Georgi
als Ordinarius für Neurologie und Vorsteher «Irr Neurologischen Klinik der Universität.

Prof. Dr. Heinrich Heusser als Ordinarius für Urologie und Vorsteher der
2. Chirurgischen Abteilung des Bürgerspital- und Prof. Dr. Erhard Lüscher als
Ordinarius für Otorhinolaryngologic und V orsteher der Otorhinolaryngologischen
Klinik zurückgetreten.

Todesnachrichten: Am 30. Dezember 1964 starb in seinem 67. Altersjahr Herr I'rof.
Dr. Josef Tomcsik, Inhaber des Lehrstuhls für Hygiene und Bakteriologie und Direktor

der Hvgienischen \u-talt.

Ehrungen: Anläßlich der außerordentlichen \ ersammluiig der Schweizerischen Naliu-
nalliga für Krebsbekämpfung und Krebsforschung vom 7. März 1964 in Ziirii-h
wurde Herr Prof. Dr. Martin Allgöieer aiislclle von Herrn Dr. Cli.-Fd. Schauenberg
zum Präsidenten gewählt.

Di«? Schweizerische Neurologische Gesellschaft ernannlc Herrn Prof. Dr. Felix
Georgi, Vorsteher der Neurologischen Klinik und Poliklinik, in Würdigung seiner
\ erdienste zum Ehrenmitglied.

Herr Prof. Dr. Heinrich Heusser. Chefarzt der II. Chirurgischen Abteilung des

Bürgerspitals, ist anlaßlich der Jahresversammlung 1963 der Deutschen Gesellschaft
für Urologie zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Herr Prof. Dr. Hermann Kapp wur«le von der Deutschen (resellsch aft für Ver-
dauuugs- und Stoffwechselkrankheiten zum Ehrenmitglied gewählt.

Das Internationale Komitee fur Blutstillung und Thrombose hat anläßlich seiner
Tagung 1964 in Amsterdam Herrn Prof. Dr. Fritz Koller zu seinem Ehrenpräsidenten
ernannt.

Herr Prof. Dr. 7'fcco Koller, Ordinarius für Gynäkologie und Geburtshilfe, ist von
der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Am Dies academicus wurde der Advokat Dr. Lucien Levaillant von der
medizinischen Fakultät in Anerkennung seiner uneigennützigen Fürsorge fur die Betagten
mit der V. ürde eines Ehrendoktors ausgezeichnet.

Herr Prof. Dr. Heinrich Meng, ehemaliger Extraordinarius für Psychohygiene, ist
zum Präsidenten des Internationalen Forschungsinstitute« für psychische Hygiene
in Zurich gewählt worden.

Der Regierungsrat von Basel-Stadt hat den Wissenschaftsprei* 1963 dem in New
York wirkenden Basler Professor Dr. Peter Miescher verliehen.

Herr Prof. Dr. Rudolf Nissen, Vorsteher der Chirurgischen Universitätsklinik,
wurde zum Präsidenten der Schweizerischen Gesellschaft für Chirurgie ernannt.

An der Jahrestagung der Schweizerischen Gesells«*hafl für Urologie wurde der
Jahrespreis an Herrn PD. Dr. Georg Rutishauser verliehen.

Die Schweizerische Hämatologische Gesellschaft hat F.hrcndozent Dr. /-,'riA-

L'ndritz zum Ehrenmitglied ernannt.
An der wissenschaftlichen Tagung der Deutschen Gesellschaft für Bluttransfusion

wtinle Herr Prof. Dr. Hans Willenegger, Chefarzt am Kantonsspital Liestal. zum
1. Vorsitzenden der Gesellschaft gewählt.

Herr Prof. Dr. Erich Zdansky. Ordinarius für medizinische Kadiologie. ist von der
Deutschen Röntgen-GselKchoft mit der Albers-Schönberg-Medaille ausgezeichnel
worden.

BERN

Medizinische Fakultät

Dekan: Herr I'rof. Dr. Adolf Zuppinger,
Habilitationen: Die Venia legendi erhielten die Herren Dr. Silvio Barandun für innere

Medizin, speziell Infektionskrankheiten, Dr. Marcel Bettex für Kinderchiriirgic, Dr.
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1rs Bucher für innere Medizin. Dr. Jurg Hodler für innere Medizin, Dr. Rolf Hoigné
für innere Medizin, Dr. Paul Müller für Pathophysiologic und Physiologie, Dr. Hans-
Jürg Schatzmann für Pharmakologie mil Lehrauftrag.

Lehraufträge erhielten die Herren
Prof. Dr. phil. Walter Minder, nebenamtlicher außerordentlicher Professor für

medizinische Strahlenphysik und ('lief «1er Sektion für Strahlcnschulz des Eidg.
Gesundheitsamtes. Sein bisheriger Lehrauftrag wird wie folgt erweitert: «Medizinische
Slrahleiiphvsik und Strahlenschutz».

Dr. Peter Kiesel für ophthalmologische Propädeutik.
Dr. II aller Züblin. Leiter der Kinderpsychiatrischen Station des Kantons Bern

und des Kinderpsychiatrisrhcu Dienste*, von Stadt unii Kanton Bern, wird mit 2

Vorlc-uugen betraut.

Ernennungen: Der Regierungsrat de*. Kantons Bern ernannte
a) :i«m Honorarprofessor Herrn PD. Dr. Markus Wernly für innere Medizin;
b) zu nebenamtlichen Extraordinarien die Herren

PD. Dr. Max Berger für propädeutische Geburtshilfe und zum ersten Oberarzt an
der Geburtshilflich-Gynäkologischen Klinik und Poliklinik am Kantonalen Frauenspital.

Dr. rer. nat. Hans Christoph Lüttgau, PD. an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen
Fakultät, Lehrbeauftragter au der Medizinischen Fakultät für Physiologie.

PD. Dr. med. et phil. Theodor Spoerri für medizinische Psychologie und zum Oberarzt

und Stellvertreter des Direktors der Psychiatrischen Universitätsklinik.
PD. Dr. Franz Wyss fur innere Medizin.
c) zu vollamtlichen Extraordinarien die Herren
Prof. Dr. Werner Knapp zum Inhaber des neuen Lehrstuhles für medizinische

Mikrobiologie sowie zum Leiter sämtlicher Untcrsuchuiigsnbteilungen des Institutes
für Hygiene und Bakteriologie.

Prof. Dr. Max Saegesser für allgemeine Chirurgie und lliifallmediziii.
PD. Dr. Max Scherrer zum vollamtlichen Extraordinarius ad personam für Lun-

geiikrankheiten und zum Leiter des Atemlaboratoriums der Medizinischen
Universitätsklinik.

Weitere Ernennungen und Wahlen
Herr PI). Dr. Urs Bucher. Oberarzt der medizinischen Universitätsklinik, wurde

zum Leilcr des neuen Hämiilologisrhen Laboratoriums dei Inselspitals ernannt.
Zum neuen Vorsteher des Bakteriologischen Institutes des Kantons St. Gallen

ist Herr PD. Dr. Ulrich Krech, zurzeit. Beamter der WGO am Gesuiidheitsininistc-
rium von Nigeria in Lagos, gewählt worden.

Anstelle des zurückgetretenen Präsidenten «les Sanitätskollegiums, Prof. Dr. Curt
Hallauer, ernannte der Regicrungsrat des Kantons Bern Herrn Prof. Dr. Eugen
Läuppi, Ordinarius für Gerichtsmedizin.

Prof. Dr. Hildegard Portzehl von Heidelberg, wohnhaft in Bern, wird vom 31. Okt.
1964 bis 30. Sept. 1966 zur Gastprofessorin für Physiologie ernannt.

Herr PD. Dr. Roland Richierich. Oberassistent am medizinisch-chemischen Institut,
isl zum Leiter des neugeschaffenen chemischen Zentrallaboratoriums des Inselspitals
gewählt worden.

Rücktritt: Infolge Erreicheiis der Altersgrenze ist. Herr Dr. Arnold Weber, nebenamtlicher

außerordentlicher Professor für Kinderpsychiatrie, zurückgetreten.

Todesfälle: Herr Prof. Dr. phil. Paul Casparis, Ordinarius emeritus für Pharmakognosie,

pharmazeutische Chemie und Arzneiformenlchre, ist im Juni 1964 gestorben.
Herr Prof. Dr. med. Robert Isenschmid, außerordentlicher Professor im Ruhestand
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für innere Medizin mit spezieller Berücksichtigung «1er Neurologie, ist im Dezember
1964 verstorben.

Herr PD. Dr. med. Fritz l.otmar, weiland PI), für innere Medizin, ist im Oktober
1964 v«-rstorben.

Ehrungen: Herr I'rof. Dr. Hans Goldmann, Ordinarius für Ophthalmologie, ist von der
Schweizerischen Ophthalmologischen Gesellschaft /um Ehrenmitglied ernannt worden.

Anläßlich des Dies arademicus 1963 wurde Herr Dr. Samuel Lindi mit dem Tlicn-
dor-Kocher-Preis ausgezeichnet.

Die Schweizerische Gesellschaft für Psychiatrie ernannte Herrn Pr«»f. Dr. Max
Müller. Direktor der Heil- und Pflegeanstalt VV aldau. zum Ehrenmitglied.

Herr Dr. phil. Robert Richter. Leiter der Laboratorien der I niversitätsfrauenklinik.
wurde von der Koval Society of Medicine zum „Affiliate Member,, ernannt.

An der Ende April in Paris erfolgten Gründung der Internationalen Gesellschaft
für Handchirurgie wurde Herr Prof. Dr. Max Saegesser zum Vizepräsidenten
gewählt.

Anläßlich der .lalirestagiing «1er Schweizerischen Gesellschaft fur innere Medizin
in Genf isl der diesjährige Preis der Gesellschaft au Herrn PD. Dr. Max Scherrer
verliehen worden.

Herr Prof. Dr. tdolfZuppinger, Direktor des Zentralen Röntgeninstitutes der
Universität, wurde von der Österreichischen Radiologcngcsellschaft zum Ehrenmitglied
ernannt.

I eterinärmedizinische Fakultät

Dekan: Herr Prof. Dr. Hans Fc\.

Ernennungen
zum Extraordinarius Herr Prof. Dr. Andreas Nabholz für Tierseuchen:
zu Ordinarien die Herren Prof. Dr. Ulrich Freudiger für innere Medizin und Prof.

Dr. Willy Mosimann für Anatomie.
Rücktritte: Infolge Erreichen» der Altersgrenze traten zurück die Herren Prof. Dr.

Gottlieb Fliickiger, PI). Dr. Hans Kreis, Prof. Dr. IT erner Steck. Prof. Dr. Hermann
Ziegler.

Ehrung: Herrn Prof. Dr. Rudolf Funkhäuser ist «1er Ludwig-Schunk-Preis der 1 niversität

Gießen für iicuropathologisclie Forschungen zugesprochen worden.

FRIBOURG

Ernennungen: lL-rr Dr. Michel Jaeger w-urde zum l'rivuldozcntcu fur kariliovasculärc
Physiologie ernannt.

Herr PI). Dr. Pierre Haab, Leiter der Laboratorien des Physiologischen Institutes
der Universität, ist zum außerordentlichen Professor für Physiologie und zum Direktor

des Physiologischen Institutes gewählt worden.

GENEVE

Doyen: M. Ie I'rof. Dr Jean-Jacques Mozer.

Nominations

comme privat-docent: VI. le Dr Gérard Gauthier, neurologie:
comme professeur extraordinaire: M. le Dr Georges Fallet, p.-d., physiothérapie ct bal-
néologie. Il succède au Prof. K.-M. Walthard ct assume les fonctions de directeur
du nouvel Institut de Physiothérapie de l'llöpilul Beau-Séjour.
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Autres nominations: VI. le Dr Pierre Ferrier. privat-docent en pédiatrie, a été nommé
• Assistant Professor» auprès du 'Department of Pediatrics, University of Washington,

Seattle/USA».
Le Conseil d'Etal du Canton de Lucerne a nommé M. le Dr Werner-Franz Riledi,

p.-d., chef du laboratoire clinique central de l'Hôpital Cantonal de Lucerne.

Retraites: Lc Conseil d'Etat de Genève a accepté la démission du Dr Edouard Frommel,
professeur de pharmacologie et «le thérapeutique, en le nommant professeur honoraire

de l'Université.
VI. le Dr Georges de Morsier, professeur ordinaire en neurologie, a pris sa retraite.

Décès: M. le Prof. Dr Albert Jentzer, ancien directeur de la Clinhiue chirurgicale, est
décédé à l'âge de 78 ans, en juin 1964.

Distinctions: M. le Dr Edouard Arnold, p.-d., médecin-chef du Sanatorium genevois
à Montana, a été mimmé membre de la Commission Fédérale de la Tuberculose,
présidenl de I Association suisse contre la Tuberculose, membre d'honneur de la
"Lega antitubercolare ticinese» à r«»ccasi«m du cinquantenaire de ladite ligue.

L'Académie Nationale de Médecine de Paris a nomine M. le Prof. Dr Edouard
Frommel membre correspondant étranger.

M. le Prof. Dr XTerner Jadassohn, professeur ordinaire de dermatologie, a reçu
une distinction du Gouvernement italien: l'écharpe de commandant de l'ordre pour
le mérite de la République italienne.

La Faculté de Médecine a décerné le titre de docteur honoris causa au Prof. Dr
Wilhelm Hallermann, directeur de l'Institut de médecine légale et sociale de l'Université

de Kiel.
Le Dr Théo Marti, p.-d., a été nommé membre correspondant étranger «le la

Société belge «le traumatologie médico-légale, des invalidités et d'assuranires sociales
et membre d'honneur de la Società italiana di medicina sociale.

M. le Dr Pierre Maurice, p.-d., a reçu le prix 1963 de la Ligue Nationale Suisse

contre le Cancer.
M. le Prof. Dr Jean-Claude Rutiler, directeur de la Clinique universitaire de chirurgie,

a reçu la médaille d'argent «le la ville de Paris.
A M. le Dr René Tissot, médecin-adjoint chargé de la recherche scientifique à la

Clinique psychiatri«|iie de Bel-Air, a été décerné le Prix Robert Bing, le 29 février
1964 à Bâle.

LAUSANNE

Doyen: M. le Prof. Dr Pierre-B. Schneider.

Nominations

comme privat-docents:
M. le Dr Benjamin Baudraz, médecine interne,
M. le Dr Pierre Desbaillets, médecine interne,
M. le Dr John-David Geiser, dermatologie,
M. le Dr Noël Genton, chirurgie
M. le Dr Charles Hahn, chirurgie cardiaque,
M. le Dr Théodore Rabinouicz, ncuropathologie,
M. le Dr Carlo Stucchi, ophtalmologie.

comme chargé de cours ¦

M le Dr Hans-Jiirg Welti, anatomie général«-, destinée aux étudiants en pharmacie.
comme professeurs associés:

M. le Dr René Dufour. ophtalmologie.
Le Dr Cécile Leuchtenberger, cancérologie,
M. le Dr Jean-Louis Rivier, électrocardiographie.
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comme professeurs extraordinaires:
M. le Dr Emile Gautier, pédiatrie. Il est également nommé directeur de la Clinique

infantile de l'Hôpital Cantonal, en tant que successeur du Prof. Maurice Jaccottet.
M. le Dr Georges Peters, privat-docent à l'Université de Bâle et chef du laboratoire

de recherches de la Ciba S.A.. pharmacologie. Il succède au Prof. Michel Dolivo.
comme professeur ordinaire:

M. le Prof. Dr Jean Delacrétaz, dermatologie.

Mutation: VI. le Prof. Dr Michel Dolivo, jusqu'à présent professeur de pharmacologie,
est nommé titulaire de la chaire de physiologie et directeur de l'Institut de Physiologie.

Distinctions: VI. le Dr Robert Feissly. p.-d.. spécialiste FM11 eu nu'decine interne, a été

nomme membre d'honneur «le la Société suisse de Phlebologie.
La Société allemande «le physiologie ainsi «pic la Société autrichienne de recherches

alimentaires ont nommé membre d'honneur M. le Prof. Dr Alfred Fleisch.
VI. le Prof. Dr Henri Isliker. professeur de biochimie, e>t nomine membre du conseil

du Centre de microscopie élcctroni«|ue de l'Université, comme représentant du
Centre anticaiicéreux romand.

Le Conseil suisse de l'Ecole lui a attribué le Prix Ruzicka de l'année 1961, en
reconnaissance de ses travaux dans le domaine des protéines dans le sang.

M. le Dr Théodore Rabinotvîcz, p.-d., est nomine membre correspondant de l'«Ameri-
can Association of Neuropalhologists».

ZURICH

Medizinische Fakultät

Dekan: Herr I'rof. Dr. Oscar A. M. Wyss.

Habilitationen: Die Venia legendi erhielten die Herren Dr. Klaus Ernst für Psychiatrie*,
Dr. Rudolf Froesch für klinische Biochemie. Dr. med. ct phil. Gioii Gondrau für
Psychiatric mit besonderer Berücksichtigung der Psycho! lierapie in Gynäkologie
und Geburtshilfe, Dr. Robert W. Hunsperger für Physiologie, speziell Neurophysio-
logie, Dr. Frits Meerwein für Psychiatrie, insbesondere Psychotherapie und
psychosomatische Medizin, Dr. Werner Schreiner für Gynäkologie und Geburtshilfe, Dr.
Rudolf F.. Siebenmann für allgemeine und spezielle pathologisi-he Anatomie. Dr.
Bruno Vogt für Chirurgie.

Ernennungen und Mutationen
Titularprofessoren wurden «lie Herren :

Dr. Franz Borbély, Oberassistent des Gerichtlich-Medizinischen Institutes der l
niversität,

Dr. Kurt Graf, Chefarzl der ORL-Abteilung des Kantonsspitals Luzern,
Dr. Nicola Markoff, Chefarzt der Medizinischen Abteilung «Ie* Rhätischen

Kantons- und Regionalspitals Chur,
PI). Dr. Josef Rickenbacher, Prosektor am Anatomischen Institut der Universität.

Assistenzprofessoren wurden die Herren
PD. Dr. Ernst Lüthy für innere Medizin mit besonderer Berücksichtigung des

Kreislaufes,
PI). Dr. Urs Schnyder für Dermatologie mit besonderer Berücksichtigung der Hu-

innugenetik.
PI). Dr. Giorgio Scmcnz«« für Bhichemie.

Extraordinarien wurden die Herren
Prof. Dr. Jean Lindenmann für experimeulelle Vlikrobiologie.
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Prof. Dr. med. «t med. denta. Hugo Obivegeser tur Pathologie und Therapie der
Mundorgane und Kieferchirurgie.

Prof. Dr. Jacques Rüttner mit beschrankter Lehrverpflichtung für pathologische
Anatomie mit besonderer Berücksichtigung der experimentellen Pathologie,
nachdem er kur/ vorher zum Direktor des Histopathologischen Institutes ernannt
worden war.

Ordinarien wurden die Herren
Prof. Dr. Max Francillon für Orthopädie,
Prof. Dr. Andren Prader fur Pädiatrie.
Prof. Dr. Ernst Wiesmann für medizinische Mikrobiologie, unter gleichzeitiger

W ahi zum Direktor des Institutes für medizinische Mikrobiologie und Leiter
der l utersui'hiiri£>station Zürich.

Heitere Ernennungen und Wahlen:
Herr Prof. Dr. Wvmer Artkur Stoll. hxlraordmarius für Psyehiatrio, isl als Nachfolger

des allershalher zurückgetretenen I'rof. Dr. lions Binder zum Direktor der
Heil- und Pflegeanstalt Khcinau gewählt worden.

/um Leiter der neueröffneten Abteilung für Krebsforschung und experimentelle
Pathologie am Kantonsspital Zürich isl Herr Dr. I'eter Sträuli* bisher Leiter der
experimentellen Abteilung des Pathologischen Institutes, ernannt worden.

Rücktritte: Infolge Lrreichens der Altersgrenze traten die Herren
Prof. Dr. Herbert Ihnswanger als Privatdozent für Psychiatrie,
Prof. Dr. Eugen Frey als Privatdozent für Geburtshilfe und Gynäkologie,
Prof. Dr. Walter Gloor-Meyer als Privatdozent für innere Medizin und
Prof. Dr. Oscar Winterstein als Privatdozent für Chirurgie

zurück.

Ehrungen: Herr Prof. Dr. Hans Binder», ehem. Direktor der Kantonalen Heil- und
Pflegeanstall Khcinau, ist von der Hechts- und Staulawissenschaftlichen Fakultät der
I,niversität Zürich in Würdigung seiner großen \ erdieuste um die theoretische und
praktische !• orderung der forensischen Psychiatrie und um die Verbesserung d*es

Rechtsschutzes von Kranken und Schwachen zum Khrcndoktor beider Rechte
ernannt worden.

Anläßlich ihres .>Ojährigen Bestehens hat die > Lega antitubercolare ticinese i Herrn
Prof. Dr. Alfred Brunner zum Ehrenmitglied ernannt.

Herr Prof. Dr. Hans-Vlrich Buff, Direktor der Chirurgischen Klinik ß der Universität

Zürich, ist zum Präsidenten der « Société internationale de traumatologie du
•«ki et de médecine des sports d'hiver- ernannt worden.

Herr Dr. G. Constant, Lehrbeauftragter für Diabetestherapie, hat in einer
Jubiläumsfeier der Mayo Clinic von der l niversität Minneapolis die Ehrung -Award for
outstanding achievements i erhalten.

Herr PD. Dr. Franz Oeucher, Chefarzt der Chirurgischen Klinik des Kantonsspitals
in Aarau, wurde vom «International Board of Proctology» zum Ehrenmitglied
ernannt.

Die Schweizerische Hämatologische Gesellschaft hat Herrn Prof. Dr. Guido Fanconi
zum Ehrenmitglied gewählt. Die Medizinische Fakultät der Universität l ppsala verlieh

ihm die W ürde eines Ehrendoktors. Dort wurde er auch mit der Rosé von Rosen-
stcin-Medaille ausgezeichnet.

Anläßlich der Jahresversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Pädiatrie
vom 5.-7. Juni 1964 in Winterthur wurde Herr Prof. Dr. Max Grob zum Ehrenmitglied

der Gesellschaft ernannt; die gleiche Ehrung erwies ihm die Sociedad Ecua-
toriana de Pediatria.

Herr Prof. Dr. Rudolf Hotz wurde zum Ehrenmitglied der De "Nederlandse \ er-
emeung voor Orthodontische Studie" ernannt.
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Herrn I'D. Dr. Robert Werner Hunsperger wurde am 29. Februar 1961 in Barrel der
Bobert-Bing-Preis zugesprochen.

Herr Prof. Dr. Hugo Krayenbühl ist von «1er Gesellschaft «1er Arzte in Wien zum
korrespondierenden Mitglied ernannt worden. Die Société française de neurologie
wählte ihn zum Membre d'honneur à titre étranger».

Die Schweizerische Nationalliga für Krebsbekämpfung sprach Herrn Prof. Dr.
Jean Lindenmann in Anerkennung seiner Arbeiten auf dem Gebiet der Tumor-
Immuniliilsforschung den Schweizerischen Krebspreis 1964 zu.

Herr Prof. Dr. Fritz Lüthy wurde von der "Société française «le neurologie» zum
»Membre d'honneur à titre étranger» und von der Vereinigung Deutscher Neuro-
pathologen und Neuroanatomen sowie von der Neurops-*,«.-hiatrisrhen Gesellschaft an
der Universität Graz zum korrespondierenden Mitglied ernannt.

Herr Prof. Dr. Hugo Obwegeser wurde zum korrespondierenden Mitglied des Vereins
österreichischer Zahnarzte und zum «Honorary Associate Member» der British
Association of Ural Surgeons gewühlt.

Herr Prof. Dr. Hon.? R. Schinz erhielt die Silbermedaille der Universität Helsinki.
Herr Prof. Dr. Urs Schnyder ist von der "North American Clinical Dermatologie

S«iciety» zum Ehrenmitglied ernannt wonlcn.
Die Vereinigung der Mililarchirurgeu der USA wählte Herrn PI). Dr. Her/irr

E. Schreiner zum Ehrenmitglied.
Herr Prof. Dr. Hans Storck isl von der Israelischen Dermatologischen Gesellschuft

und von der «Soeicdad Mexicana de Dermatologia» zum Ehrenmitglied ernannt
worden.

Die Schweiz. Nationalliga für Krebsbekämpfung und Krebsforschung wählte Herrn
Prof. Dr. Erwin I ehtinger zum Ehrenmitglied.

Herr Prof. Dr. ing. Rolf Wideroe ist von der medizinischen Fakultät in Anerkennung

seiner schöpferischen Ideen zur Eleklronenhcschleunigung. welche die Megav olt -

Röntgen- und Elektronen!hernpie des Krebses ermöglicht haben, zum Ehrendoktor
ernannt worden.

Herr Prof. Dr. Heinrich Willi wurde von der Schweizerischen Gesellschaft für
Pädiatrie und von der catalouischen Kinilcrärztegesellschaft zum Ehrenmitglied
sowie vom Präsidium der Deutschen Akademie «1er Naturforscher Leopoldina zum
Mitglied gewählt.

Veterinärmediz in i sch e Fakultät

Dekan (1961/65): Herr Prof. Dr. Karl Ammano.
Aktuar (1964/65): Herr Prof. Dr. Hans-Ulrich Winzenried.

Ernennungen und Mutationen

Lehraitflrttge erhielten
Herr Prof. Dr. Hans Hofliger für Histologie I. Teil,
Frau Dr. Barbara Kammermann für Geburtshilfe beim Klein!ier.
Herr PD. Dr. Ernst Schumacher fur Toxikologie der Pflanzenschutzmittel.

Titularprofessor wurde Herr PD. Dr. Ernest Teiischer für Parasitologie. Er war vom
1. Okt. 1963 bis zum 30. Sept. 1964 als Parasitologe in Kenya tätig.
Gastdozent

Wissenschaftlicher Rat Prof. Dr. Karlheinz Habermehl weilt vom 20. April 1961
bis 19. \pril 1965 als Gastdozent am Veterinär-anatomischen Institut.
Gast-Oberassistent

Wissenschaftlicher Rat PD. Dr. Claus Messine amtete vom 1. Oktober 1963 bis
30. September 1964 austeile von Herrn Prof. Dr. E. Teuscher am veterinär-pathologi-
sehen Institut.

P8



Aus der Bundesverwaltung

Der Bundesrat hat als Mitglieder und Ersatzmänner der Expertenkommission für den

ärztlichen Dienst der allgemeinen Bundesverwaltungfür die Amtsdauer 1965-1968
wiedergewählt

Präsident: Prof. Dr. Alfredo I annotti, Direktor der medizinischen Universitätsklinik,
Lausanne.

Mitglieder: Dr. Alfred Wyss, Spezialarzt FMH für Orthopädie. Bern: Dr. Alfred Siegwart,

Oberarzt am Nervensaiiatorium Oberwil ZG.

Ersatzmänner: Prof. Dr. Robert Hegglin. Direktor der medizinischen Universitätsklinik,
Zürich; Dr. Bernard Montmollin, Spezialarzt FMH für Chirurgie und Orthopädie,
Neuchâtel; Dr. Hans Schmid, Spezialarzt FMH für innere Medizin. Direktor der
medizinischen Abteilung des Kantonsspitals Schalfhauscn.
Anstelle der zurücktretenden Herren Prof. Dr. Armand Delachaux, innere Medizin,

und Jacques Rey, Apotheker, Lausanne, ernannte der Bundesrat als neue Mitglieder
der Eidg. Arzneimitlelkommission für den Rest der laufenden Amtsperiode die Herren
PI). Dr. Jean-René Hofstetter. innere Medizin, und Michel Bryois, Apotheker, Lausanne.

Herr Dr. med. Heinrich Langmann, Pharmakologisches Institut der Universität
Zürich, wurde als Nachfolger von Herrn Prof. Dr. T. Gordonoff'. Bern, in die Eidg.
Arzneimitlelkommission gewählt.

Zum neuen Chefarzt der Eidg. Militärversicherung ist als Nachfolger des auf Ende
1964 altershalber zurückgetretenen Dr. G. Medici Herr Dr. TT Uli Rufer, Bern, ernannt
worden.

Herr Prof. Dr. Meinrad Schär, Direktor des Institutes für Sozial- und Präventiv-
mediziu der Universität Zürich, ist für den Rest der laufenden Amtsdauer als neues
Mitglied in die Eidg. Kommission zur Überwachung der Radioaktivität gewählt worden.

Verschiedene Personalnachrichten

Wahlen, Mutationen usw.

Herr Dr. Kenover Weimar Bash von Zürich ist als (Nachfolger des zurücktretenden
Prof. Hans Heimann zum Oberarzt der Heil- und Pflegeanstalt W'aldau ernannt
worden

Der Staatsrat des Kantons Waadt wählte Herrn Dr. Marcel Cevey, Spezialarzt
FMH für innere Medizin, besonders für Lungenkrankhellen, anstelle des verstorbenen
Dr. Louis Gallandat zum Kantonsarzt.

Herr Dr. Jean-Claude Etter. Apotheker in Yverdon, wurde zum außerordentlichen
Professor für galenische Pharmazie ernannt.

Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat Herrn Dr. Ronald Furger, Spezialarzt
FMH für Psychiatrie und Psychotherapie, als Nachfolger der zurückgetretenen Frau
Dr. Bash-Liechti zum leitenden Oberarzt der psychiatrischen Poliklinik des Kantonsspitals

Winterthur gewühlt.
Herr Dr. Marcel Gemperle, Zürich, wurde zum Chefarzt «ier Anästhesieabtcilung

«les Kantonsspitals Genf ernannt.
Als Leiter des Kreislauflaboratoriums der Medizinischen Klinik Bern wurde Dr.

Hanspeter Gurlner, Oberarzt an derselben Klinik, gewählt.
Der Regierungsrat des Kantons Schwyz hat anstelle de« zurückgetretenen Dr.

Hans Koller Herrn Dr. Hans Henggeler, bisher Bezirksarzt, zum Kantonsarzt ernannt.
Zum Leiter der neugeschaffenen urologischen Station am Kantousspital Münsterlingen

ist Herr Dr. //. /'. Jung gewählt worden.
Der Regierungsrat «Ics Kantons Zürich hat Herrn Dr. Georg Martz, bisher

halbamtlicher Leiter, zum leitenden Arzt der Hämatologisch-Onkologischen Station der
Medizinischen Poliklinik des Kantonsspitals befördert.
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Herr Dr. Siegfried Rotuch. Assistenzarzt der Heilanstalt Burghölzli, wurde vom
Regicrungsrat des Kantons Zürich zum Oberarzt der stationären Behandlungsabtci-
lung der psychiatrischen Poliklinik am Kantonsspital ernannt.

Herr Dr. Peler Ruegsegger, Spezialarzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie.
Bern, ist an den Schulpsychiatrischen Dienst der Stadt Zürich gewählt worden.

Die .Arztc-Gcsellschaft des Kantons Bern hat anstelle des zurückgetretenen Prof.
II. Kuske Herrn Dr. Kurt Schnetz. Spezialarzt für Chirurgie FMH. Bern, zu ihrem
Präsidenten gewählt.

Herr Dr. Fedor Bachmann ist zum Assistati! Professor of Medicine » an der
W ashington 1 nivcrsity, St. Louis Mo.. I SA. ernannt worden.

Herr Dr. Gian Fortunat Hoesslv wurde zum "Chief of the Neurosurgical Service"
im Veterans Administration Hospital. Los Angeles, und zum «Assistant Professor»
der University of California. Los Angeles, ernannt.

Herr Dr. Jacques Roux erhielt die Stelle eines «Assistant Professor of Obstetrics
and Gynecology» am Bronx Municipal Hospital Center. Albert Einstein College of
Medicine (N.Y.).

Ehrungen

Die Deutscke Gesellschaftfür Allergie und Immunitätsforschung hat in Anerkennung
seiner grollen Verdienste auf dem Gebiet der Allergie- und Immunitatsforschung
Herrn Prof. Dr. Hans Schmidt, W abern-Bern, cm. Ordinarius für Hygiene uu der
Universität Marburg und Leiter des Institutes für experimentelle Therapie »Emil
von Behring,, zu ihrem Ehrenmitglied ernannt.

Der Dubois-Preis der Schweizerischen Arztegcscllsehaft für Psychotherapie für das
Jahr 1963 ist an Herrn Dr. Georges Abraham, \lonthey, fiir seine Arbeit eeLc problème
«le lu catamnèse des psychothérapies et la question des critères objectils d appréciation

«les résultats thérapcutùpies» verliehen w-tirdeu.
DicGairdner Foundation (Toronto) z«*ichuete Herrn Prof. Dr. Pierre Grabar, Direktor

«ics Institut «le Recherches scientifiques sur le Cancer, Paris, uml Mitherausgeber
der Kongreßbände der Internationalen Symposien für Immunopathologie, in
Anerkennung; seiner Arbeilen zur Kenntnis der Identität von Proteinen, mit denen er
zur Erforschung der Immunologie und «1er Leukämie beigetragen bat, mit einem
Preis für 1963 aus.

Die Gesellschaft Schweizerischer Amtsärzte hat ihren bisherigen Präsidenten, Herrn
Dr. Tfceo Müller, zum Ehrenpräsidenten ernannt.

Der Otto Naegeli-Preis 1964 wurde Herrn Dr. Rohen Schwyzer, Bülach, zurzeit an
der University of Washington, Seattle, für die Synthese von Ilypophysenhormonen
verliehen.

.Anläßlich der .Jahrestagung 1961 der Schweizerischen Gesellschaftfür Innere Medizin
in Genf wurde Herrn Dr. H. Kablet. Bern, (in Zusammenarbeit mit Dr. 11. Diggel-
mann und PD. Dr. S. Barandun) für die Arbeit: «Zur Frage der unspezifisrhen
Wirkungen von Gammaglobulin. Hemmung metabolischer Funktionen «1er isolierten
perfuniliertcn Kattenlcber «lurch humanes Standard-Gaiiiinaglobulin» sowie Herrn
Dr. G.Zahnd. Genf, für die Arbeit * Etudes sur la signification des acides gras libres
plasmaiiqiics dans la définition et la détection du diabète latent» je ein Preis der
Ge.-ellscbaft verliehen.

Der .lahrespreis 1963 der Schweizerischen Gesellschaft für l rologte ist au Herrn
Dr. Bernhard von Ratte, Bern, für «eine Arbeit über «lie hormonale Cytologie der
weiblichen Lretbra verliehen worden.

Die Preise «1er Schweizerischen \ationalliga für Krebsbekämpfung und
Krebsforschung fiir 1963 sind für die eingereichten w isseuschaftlichen Arbeilen an Fräulein
Dr. Isaline Gerhard, Lausanne. Herrn Dr. Karl Giger, Zürich. Herrn Dr. Anton Iklé,
St. Gallen, und an Herrn PD. Dr. Pierre Maurire, Genève, vergeben worden.
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Herr Dr. h. e. R. Stadler, Cossiniay, wurde von derselben Liga zum Ehrenmitglied
ernannt.

Der Wellcome-Preis für Anästhesie für das Jahr 1963 ist den Herreu Dr. Waller
Gayer, Basel, für die Arbeit .EDie Narkose in der operativen Augenheilkunde» und
Dr. Friedrich Roth, Bern, für die Arbeit ie Erfahrungen mit Lachgas in der Behandlung

der Hyperthermie, speziell bei schweren Schädel-Hirn-Verletzungen»
zugesprochen worden.

Die IX. Generalversammlung des Wellärztebundes, die im Frühling 1964 in Helsinki
lagte. zeichnete Herrn Dr. Jean Maystre, ehemaliger Generalsekretär der «Association

des Médecins de Genève», mit der Bronzemedaille a«is.

Rücktritte
Herr Dr. André Grosjean ist nach 40jähriger Tätigkeit am Spital von La Chaux-de-

Fonds als Chefarzt der radiologischen Abteilung zurückgetreten. Sein Nachfolger ist
Herr Dr. Claude Jacot, Spezialarzt FMH für Gastroenterologie und Radiologic.

Herr Dr. Fritz Kaufmann, Spezialarzt für innere Medizin in Zürich, ist von seinem
Amte als Präsident der Schweizerischen Vereinigung gegen die Tuberkulose
zurückgetreten. An der Generalversammlung vom 17. November 1963 wurtle er zum
Ehrenpräsidenten der Vereinigung ernannt.

Herr Dr. Albert Schweitzer, Lainbarene, der 1965 seinen 90. Geburtstag feiert, tritt
altershalber von seinem Amte zurück. An seiner Stelle wird Herr Dr. Walter Münz.
Arbon, der als Assistent bei ihm tätig war, ab Februar die ärztliche Leitung des

Urwaldspitals von Lainbarene übernehmen.

Todesnachrichten
Herr Jules Farine, Advokat und Direktor der Interkantonalen Kontrollstelle für

Heilmittel, starb in Bern im Alter von 55 Jahren.
Herr Dr. Ch.-Ed. Schauenberg, Spezialarzt FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe,

starb im Juli 1964 in Genf.
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